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Ausgabe 5/2025 – Weihnachten – 29.11.2025 bis 31.12.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 07.11.2025, 19 Uhr

Ausgabe 1/2026 – Januar/Februar 
Redaktionsschluss: 30. 11. 2025, 19 Uhr

Ausgabe 2/2026 – März/April
Redaktionsschluss: 31.1.2026, 19 Uhr

Ausgabe 3/2026 – Mai/Juni
Redaktionsschluss: 31.3.2026, 19 Uhr.

Ausgabe 4/2026 – Juli/August/September
Redaktionsschluss: 31.5.2026, 19 Uhr

Ausgabe 5/2026 – Oktober/November
Redaktionsschluss: 31.8.2026, 19 Uhr

Ausgabe 6/2026 – Dezember/Januar/Februar
Redaktionsschluss: 30.11.2026, 19 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass wir – aufgrund der zahl­
reichen Anfragen – keine Plakate im Pfarrbrief veröf­
fentlichen können. Redaktionelle Artikel mit Fotos 
werden natürlich immer gerne angenommen.

Wichtiger Hinweis in eigener Sache:
Bitte beachten Sie unbedingt den Redak­
tionsschluss und senden Sie Ihre Beiträge 
ausschließlich an die im Impressum auf der 
vorletzen Seite angegebenen Mail-Adressen. 
Für frühzeitig eingereichte Artikel sind wir 
dankbar.

Titelseite: Krippe in St.Maria in Lyskirchen, Köln, Verkündigungsengel, Foto JCz

Gedicht Seite 3:
Hanns Dieter Hüsch: Dezember-Psalm; aus: Hanns Dieter Hüsch / Marc Chagall;
Das kleine Weihnachtsbuch; Seite 6, 2019/21; © tvd-Verlag Düsseldorf, 1997
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Vorwort von Kantorin Edith Platte
Dezember - Psalm

Mit fester Freude
Lauf ich durch die Gegend
Mal durch die Stadt
Mal meinen Fluss entlang
Jesus kommt
Der Freund der Kinder und der Tiere
Ich gehe völlig anders
Ich grüße freundlich
Möchte alle Welt berühren
Mach dich fein
Jesus kommt
Schmück dein Gesicht
Schmücke dein Haus und deinen Garten
Mein Herz schlägt ungemein
Macht Sprünge
Mein Auge lacht und färbt sich voll
Mit Glück
Jesus kommt
Alles wird gut

Hanns Dieter Hüsch

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein neues Kirchenjahr steht vor der Tür! 

Haben wir Pläne? 
Vorsätze? 
Wünsche für dieses neue Kirchenjahr?

Ich ja. Ich wünsche mir, dass es mir wie­
der neu gelingt, Jesus in mein Leben zu 
lassen. Auch wenn das Gefühl aufkommt, 
sich im Kreis zu drehen, wünsche ich mir, 
eine tiefere Dimension zu entdecken. Ich 
möchte mich mit dem Volk des Alten Tes­
taments verbinden:

„Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein helles Licht.“

Vielleicht gelingt es mir ja ein wenig 
mehr, Gottvertrauen bei meinen Nöten, 
Ängsten und Sorgen zu entwickeln, mehr 
Dankbarkeit meinem Schöpfer für all das, 
was funktioniert, was läuft, was mich froh 
macht und glücklich sein lässt, entgegen­
zubringen.

Bei all den Bedrängnissen im Kleinen 
und Großen kann ich vielleicht Hoffnung,  
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Trost und Kraft schöpfen, wenn ich 
mich mit Menschen verbinde, die auch 
auf Jesus bauen.

„Der Stern von Bethlehem ist ein Stern 
in dunkler Nacht, auch heute noch.“

Dieser Spruch von Edith Stein begleitet 
mich schon seit langer Zeit. An anderer 
Stelle schreibt sie: „Je dunkler es hier 
wird, desto mehr müssen wir das Herz 
öffnen für das Licht von oben.“

Bei allen Belastungen und Herausfor­
derungen, die mich, meine Familie, 
meine Freunde,  die Gesellschaft und 
die ganze Welt betreffen, bei aller Ohn­
macht, die wir Menschen empfinden, 

möchte ich im gemeinsamen Beten 
und Singen, in den vielfältigen Begeg­
nungen und Aktivitäten mit anderen, im 
friedvollen Miteinander der Generatio­
nen, im gemeinsamen Glauben  dieses 
Licht von oben spüren. Ich möchte mit 
„fester Freude“ durch die Gegend lau­
fen und  darauf vertrauen: 

„Alles wird gut.“

Ihnen allen von Herzen eine gesegnete 
Zeit!

Ihre Edith Platte
Kantorin

Kleinkindgottesdienst in St. Rochus Broich-Peel
Liebe Kinder, wir laden Euch ganz herzlich 
ein zu unseren nächsten Kleinkindgottes­
diensten! Wir singen, beten, hören und 
staunen gemeinsam. Lebendig und froh 
entdecken wir die Geschichten von Gott!

Gott entdecken – das möchten wir in un­
seren Kleinkindgottesdiensten. Wir möch­
ten gemeinsam den Glauben erleben in 
Geschichten, in Bildern, im Gesang, im 
Gebet, im Gespräch.

Ihr dürft dabei mitsingen, zuhören, mit 
Euren Sinnen erleben, beten und mit Gott 
feiern. Entdecken wir gemeinsam die 
zahlreichen Facetten unseres Glaubens. 

Das Angebot richtet sich an Kindergarten­
kinder und an alle, die sich darauf einlas­
sen möchten.

Wir laden ein jeweils
sonntags um 11.15 Uhr am:

18. Januar 2026
22. Februar 2026
26. April 2026
07. Juni 2026
12. Juli 2026
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Herzlichen Dank!
Seit Dezember 2024 bin ich nun hier  in St. 
Rochus Broich Peel, St. Helena Rheindahlen 
und St. Matthias Wickrath als Christ in den 
Gemeinden und als Pfarrer für die Pfarreien 
des Pastoralen Raum Mönchengladbach 
Süd-Südwest. Ein erstes Jahr geht mit die­
sem Advent zu Ende.

Ich schaue dankbar auf dieses erste Jahr 
zurück! Einen besonderen Dank möchte 
ich allen aussprechen, die im Ehrenamt in 
unseren Gemeinden und in den vielen Grup­
pierungen gemeinsam mit den hauptamtli­
chen Mitarbeitenden tätig sind:

•	 in unseren Gottesdiensten,
•	 in der Weitergabe des Glaubens,
•	 in allen Aufgaben, die sich um die 

schwächeren Mitglieder unserer Ge­
sellschaft sorgen,

•	 wo es um die Pflege der Gemeinschaft 
und des Zusammenhaltes untereinan­
der geht

•	 dort, wo Sie Verantwortung für die Fi­
nanzen und Gebäude übernehmen!

Mit großen Schritten laufen wir ins neue 
Jahr 2026 und in die Gründung unserer 
neuen Pfarrei und Kirchengemeinde St. 
Matthias. Einiges wird sich ändern, die 
Bedeutung Eures und Ihres Engagements 
wird bleiben und noch wichtiger werden.

Auf dem Weg ins Jahr 2026 dürfen wir 
alle eine Pause einlegen an der Krippe 
des Neugeborenen Herrn Jesus. Dort 
treffen wir die Hirten und die Weisen aus 
dem Morgenland, die mit uns dem Licht 
des Friedens folgen.

Ich wünsche allen, die sich bei uns mit 
großem Herzen einsetzen, ein frohes und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein geseg­
netes Neues Jahr und ich danke Euch und 
Ihnen auch im Namen der Leitung des 
Pastoralen Raums, des Pastoralteams 
und unserer Gemeinden ganz herzlich!

Ihr und Euer Thorsten Aymanns

Neues kann verunsichern. 
Ob das Neue wirklich gelingt? 
Ob es gut ist? 
Hätte Gott in der Schöpfung gezögert, was wäre wohl daraus geworden? 
Wer Neues wagt, kann Wunder erleben.

Sebastian Schwertfeger
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Gottesdienstordnung 2026
In diesem Jahr 2025 haben wir für den 
Pastoralen Raum Mönchengladbach 
Süd/Südwest viel erreicht. Wichtige 
Entscheidungen wurden getroffen, 
wie der Beschluss, dass wir ab dem 
1.1.2026 eine Pfarrei und eine Kir­
chengemeinde St. Matthias sein wer­
den. Kleinere und größere Projekte 
bringen wir bereits gemeinsam auf 
den Weg. Gleichzeitig versuchen wir, 
das kirchliche Leben rund um die ein­
zelnen Kirchtürme zu begleiten und zu 
fördern. 

Ganz zentral für unser Leben als 
christliche Gemeinde ist und bleibt die 
Feier des Gottesdienstes, besonders 
am Sonntag. Wir wünschen uns, dass 
dies auch in Zukunft vielfältig und an 
vielen Orten in guter Qualität möglich 
ist. Eine gute inhaltliche sowie musika­
lische Gestaltung sind uns wichtig. 

Gleichzeitig sind unsere Möglichkeiten 
begrenzt. Das gilt für die Menschen, 
die unsere Gottesdienste gestalten 
und leiten, in Haupt- und Ehrenamt. 
Das gilt für die Musikerinnen und Mu­
siker, die uns musikalisch begleiten. In 
den vergangenen Monaten haben wir 
mit den pastoralen Gremien beraten, 
wie ein gemeinsamer Gottesdienst­
plan für die Wochenenden in ganz St. 
Matthias ab dem 1.1.2026 aussehen 
kann. Dabei haben uns folgende Krite­
rien geleitet: 

Alle Gottesdienstorte sollen angemes­
sen berücksichtigt werden, so dass lo­
kale Traditionen erhalten werden kön­
nen und jeder möglichst in der Nähe 

seines Wohnortes einen Gottesdienst 
besuchen kann. 

Die Gottesdienstzeiten sollen mög­
lichst regelmäßig und verlässlich sein. 

An jedem Wochenende soll wenigstens 
eine Eucharistiefeier im Pastoralen 
Raum stattfinden. 

Die Zeiten müssen so aufeinander ab­
gestimmt werden, dass sowohl die Lei­
terinnen und Leiter der Gottesdienste, 
als auch die Musikerinnen und Musi­
ker mehrere Gottesdienste an einem 
Wochenende gewährleisten können. 
Daher dürfen nur wenige Gottesdiens­
te zeitgleich stattfinden. 

Die Gottesdienstordnung muss so flexibel 
sein, dass genügend Raum bleibt für die 
Feiern, die uns vor Ort besonders wichtig 
sind. Hierzu gehören die jährlichen Feiern 
der Ersten Heiligen Kommunion und Got­
tesdienste zu den Schützenfesten. 

Und natürlich soll am Wochenende auch 
genügend Gelegenheit für die Feier von 
Hochzeiten und Taufen sein. Hinzu kom­
men die vielen Gottesdienste an den 
kirchlichen Hochfesten wie Weihnachten, 
Ostern und Pfingsten. 

Das alles musste unter einen Hut ge­
bracht werden. Dazu braucht es an der 
ein oder anderen Stelle natürlich Kompro­
misse. Dazu braucht es auch die Bereit­
schaft zur Veränderung. Wir stellen Ihnen 
hier nun die festen Gottesdienstzeiten 
vor, die wir zunächst für das Jahr 2026 
vorgesehen haben: 
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Samstag 18:00 Uhr 
St. Rochus Broich-Peel 
(wöchentlich als Wort-Gottes-Feier, nach 
Absprache im Gemeinderat als Eucharis­
tiefeier) 

Samstag 18.00 Uhr 
St. Mariä Himmelfahrt Wanlo 
(am Samstag vor dem dritten und fünften 
Sonntag im Monat als Eucharistiefeier, 
sonst als Wort-Gottes-Feier) 

Sonntag 09.00 Uhr 
Kapellen Gerkerath an ungeraden Da­
tumstagen und Mennrath an geraden 
Datumstagen 
(regelmäßig als Wort-Gottes-Feier, bei be­
sonderen Anlässen als Eucharistiefeier) 

Sonntag 09.30 Uhr 
St. Helena Rheindahlen 
(am ersten Sonntag im Monat als Wort-
Gottes-Feier, sonst als Eucharistiefeier) 

Sonntag 09.30 Uhr 
Herz Jesu Wickrathhahn 
(am ersten Sonntag im Monat als Eucha­
ristiefeier, sonst als Wort-Gottes-Feier) 

Sonntag 11.15 Uhr 
Grabeskirche St. Matthias Günhoven  
(wöchentlich als Wort-Gottes-Feier, nach 
Absprache im Gemeinderat als Eucharis­
tiefeier) 

Sonntag 11.15 Uhr 
St. Antonius Wickrath 
(am ersten, dritten und fünften Sonntag 
als Wort-Gottes-Feier, am zweiten und 
vierten Sonntag im Monat als Eucharis­
tiefeier) 
Während des Umbaus von St. Antonius 
finden diese Gottesdienste in Wanlo statt.

In der Begegnungsstätte Herrath feiern 
wir sonntags Gottesdienste zu besonde-
ren Anlässen. 

Nach diesem Schema planen wir die 
Gottesdienste im Jahresverlauf, werden 
aber natürlich aus den guten, oben ge­
nannten Gründen immer wieder auch 
davon abweichen müssen. 

Die große Zahl von sieben regelmäßigen 
Sonntagsgottesdiensten im Pastoralen 
Raum ist nur möglich, weil sich viele eh­
renamtliche Gottesdienstleiterinnen und 
-leiter einsetzen und ihre Bereitschaft 
erklärt haben, auch in Zukunft eine gro­
ße Zahl von Feiern vorzubereiten und 
durchzuführen. Dafür möchte ich diesen 
an dieser Stelle ganz ausdrücklich dan­
ken. 

Selbstverständlich werden wir alle ak­
tuellen Gottesdienstzeiten auf unseren 
Internetseiten und im Pfarrbrief veröf­
fentlichen. Bitte informieren Sie sich re­
gelmäßig. 

Verbunden mit der herzlichen Einladung 
zu unseren Gottesdiensten grüße ich Sie 
herzlich 

Thorsten Aymanns
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Rat des Pastoralen Raumes
Am 8. und 9. November wurden in den Rat des Pastoralen Raumes 
gewählt: 

Wie hier in Broich-Peel wurde in unseren Gemeinden am 8. und 9. November der Rat 
des Pastoralen Raumes gewählt. Allen Wahlhelfern gilt ein herzlicher Dank!

Für St. Matthias Wickrath:

Annette Breuer

     Harald Müllers 

Christoph Tenberken 

Für die Wahlliste der Jugend:

Daniel Purrio 

Sophie Strecker

Für St. Helena Rheindahlen: 

Petra Böhmer

Dr. Moritz Breuer 

Michael Wadenpohl

Für St. Rochus Broich-Peel:

Johannes Czimek

Allen Kandidatinnen und Kandidaten zunächst noch einmal herzlichen Dank für die 
Bereitschaft im Rat des Pastoralen Raumes mitzuarbeiten.

Allen gewählten (und berufenen) Mitgliedern wünschen wir eine harmonische und kon­
struktive Zusammenarbeit und hierfür nicht zuletzt Gottes guten Segen.
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Unsere Kirchen und Kapellen öffnen am Fest der heiligen Familie 
am 28. Dezember zu folgenden Uhrzeiten:

Noch Fragen? Wir antworten gerne: Krippenweg-MG-Sued-Suedwest@vodafonemail.de

* in St. Rochus Broich-Peel und in St. Matthias Günhoven ist um 11.15 Uhr Gottesdienst

Freuen Sie sich auf liebevoll gestaltete Krippen unterschiedlichster Art. In den Kirchen 
und Kapellen stehen Ihnen Ansprechpartner für Fragen und Anregungen zur Verfügung.

Nehmen Sie teil am großen Gewinnspiel und lösen Sie vor Ort entsprechende Fragen 
und Aufgaben.

Herzliche Einladung 
zum  

ökumenischen 
Krippenweg 2025 

Kapelle St. Johannes, Gerkerath
Freilichtkrippe Bauernhof

Gerkerath 170, 41179 10- 17 Uhr

St. Rochus, Broich-Peel Rochusstr. 307, 41179 10-17 Uhr *

St. Helena Rheindahlen St. Helena - Platz 9, 41179 10-17 Uhr

Grabeskirche St. Matthias, Günhoven Stadtwaldstr. 323, 41179 10-17 Uhr *

Kapelle St. Rochus, Mennrath Mennrath 101, 41179 10-17 Uhr

Ev. Martin Luther Kirche, Rheindahlen Südwall 32, 41179 10-17 Uhr

St. Antonius, Wickrath Klosterstraße 13, 41189 12-18 Uhr

Herz-Jesu, Wickrathhahn Voigtstraße 35,  41189 12-18 Uhr

Ev. Kirche Wickrathberg Voigtstraße 35,  41189 12-18 Uhr

Mariä Himmelfahrt, Wanlo An der Kirche 6, 41189 12-17 Uhr

Christ-König, Beckrath-Herrath Seidenweberstr. 81, 41189 12-18 Uhr
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Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit
Die Bekämpfung ausbeuterischer Kinderarbeit steht im Fokus der 
Aktion Dreikönigssingen 2026

Weltweit müssen Millionen Kinder ar­
beiten – oft unter gefährlichen, ausbeu­
terischen Bedingungen. Sie schleppen 
schwere Lasten, bedienen Maschinen 
und arbeiten stundenlang in dunklen 
Werkstätten. Für Schule bleibt dabei 
keine Zeit. Die Aktion Dreikönigssingen 
2026 macht darauf aufmerksam: Kin­
der haben ein Recht auf Bildung, Schutz 
und ein gesundes Aufwachsen und dür­
fen nicht als Arbeitskräfte ausgebeutet 

werden. Dieses Recht wird noch immer 
verletzt: Weltweit arbeiten rund 160 Mil­
lionen Kinder, die Hälfte von ihnen unter 
besonders gefährlichen Bedingungen. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 will 
aufrütteln. Sie zeigt: Wenn Kinder arbei­
ten müssen, statt zur Schule zu gehen, 
wird ihnen ihre Zukunft genommen. 

Partnerorganisationen des Kindermissi­
onswerks setzen sich weltweit dafür ein, 
dass Kinder aus ausbeuterischer Arbeit 
befreit werden, wieder zur Schule gehen 
können und neue Perspektiven erhalten. 
Eltern, Gemeinden und Behörden werden 

über die Bedeutung der Kinderrechte 
informiert – denn nur gemeinsam lässt 
sich der Kreislauf aus Armut, fehlender 
Bildung und Kinderarbeit durchbrechen.
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Im Beispielland Bangladesch leben viele 
Familien in Armut – oft müssen Kinder 
mitarbeiten, um zum Lebensunterhalt 
beizutragen. Rund 1,8 Millionen Kinder 
sind dort von Kinderarbeit betroffen, 
1,1 Millionen unter ausbeuterischen 
Bedingungen. Zwei Projekte zeigen, wie 
Veränderung gelingt: Die Caritas Ban­
gladesch unterstützt Kinder indigener 
Bevölkerungsgruppen durch Bildung 
und Aufklärung. Die Abdur Rashid Khan 
Thakur Foundation (ARKTF) hilft Kindern 
in Westbangladesch aus gesundheits­
schädlicher Arbeit heraus und ermög­
licht Schulbesuch oder Ausbildung. Bei­
de Partner stärken das Recht der Kinder 
auf Schutz und Bildung und damit auf 
ein besseres Leben.

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 ruft 
Kinder und Erwachsene in Deutschland 
dazu auf, sich gemeinsam gegen Kinder­
arbeit starkzumachen – durch Aufklä­
rung, bewusstes Konsumverhalten und 
ihren Einsatz beim Sternsingen. 

Jedes Jahr stehen ein Thema und Bei­
spielprojekte exemplarisch im Mittel­
punkt (2026: Kinderarbeit, Bangla­
desch) der Aktion Dreikönigssingen. 
Durch den Einsatz der Sternsinger in 
Deutschland werden unabhängig davon 
Kinder in aller Welt gefördert. Straßen­
kinder, Flüchtlingskinder, Mädchen und 
Jungen, die nicht zur Schule gehen kön­
nen, denen Wasser und Nahrung fehlen, 
deren Rechte missachtet werden oder 
die ohne ein festes Dach über dem Kopf 
aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern 
der Welt werden in Projekten betreut, die 
mit Mitteln der Aktion Dreikönigssingen 
unterstützt werden. 

Natürlich auch Kinder in Gaza:

Das Leid der Menschen in Israel und im 
Gazastreifen ist unerträglich. Besonders 
für Kinder. Die Partnerorganisationen vor 
Ort tun das, wozu wir alle gerufen sind: 
Sie helfen, sie heilen und sie trösten. 

Natürlich auch Kinder in der Ukraine:

Mehr als drei Jahre Krieg in der Ukraine. 
Am meisten leiden unter seinen Folgen 
die Kinder. In einem Feriencamp zum Bei­
spiel kommen die Mädchen und Jungen 
zur Ruhe, können sich erholen und Ängs­
te und Stress abbauen. 

Wann die Sternsinger unserer Ge-
meinden zu Ihnen kommen und 
wie man sich anmelden kann, ent-
nehmen Sie bitte der folgenden 
Aufstellung:
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BESUCHSWÜNSCHE:

Unsere Sternsinger-Gruppen geben wirklich alles – aber sie schaffen es nicht immer, 
jede Straße zu erreichen. Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich gerne 
telefonisch oder per Mail in unseren Pfarrbüros. Wir versuchen, Ihren Wunsch möglich 
zu machen.

ANMELDUNG ALS STERNSINGER:IN ODER BEGLEITER:IN:

Du willst einmal als Königin oder König unterwegs sein? Oder eine Gruppe begleiten? 
Dann melde dich flott an – 
zentral über folgenden Link: https://forms.churchdesk.com/f/BUOC1Ac2r3
(Für Broich-Peel ist auch eine direkte Anmeldung bei der Organisatorin möglich.)

BEZIRKE UND TERMINE:

BECKRATH / HERRATH – Organisation: Hannah Lenzen / Eva Lenzen
Sammeltag: Sa. 03.01.

BROICH-PEEL – Organisation: Maria Czimek
Anmeldung: 02161-570754, 0178-3289191 (WhatsApp), czimeks@arcor.de
Anmeldeschluss: Mo. 22.12.2025
Info & Anprobe: Fr. 02.01.
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 10:00 Uhr
Sammeltag: So. 04.01. (bei Bedarf zusätzlich 03.01.)
Dankgottesdienst mit anschl. Dankfeier: So. 11.01. 11:15 Uhr

GENHOLLAND – Organisation: Simone Welters
Sammeltag: Sa. 03.01. vormittags

GERKERATH/GERKERATHWINKEL – Organisation: Stefanie Meyer
Anmeldeschluss: Mo. 22.12.2025
Sammeltage (variabel): Fr. 02.01. nachmittags und/oder Sa. 03.01. vormittags
je nach Teilnehmerzahl

GÜNHOVEN / VOOSEN – Organisation: Marion & Walter Dreßen
Info & Anprobe: Sa. 03.01.
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 11:15 Uhr
Sammeltag: So. 04.01.

HILDERATH – Organisation: Rike Wirtz
Aktion: In Hilderath wird die Sternsingeraktion in diesem Jahr nicht mit einer
Kindergruppe durchgeführt. Stattdessen wird an alle Haushalte ein Schreiben



14 Infos aus dem Pastoralen Raum

verteilt, in dem über die Aktion informiert wird. Der Segen kann dann bei der
Organisatorin abgeholt werden; eine Spendenmöglichkeit wird bereitgestellt.
Hinweis: Aktuell gibt es keine bestehende Kindergruppe. Wenn Sie Interesse
haben, gemeinsam mit Ihrem Kind und weiteren Kindern eine Sternsingergruppe für 
Hilderath zu bilden, melden Sie sich gerne in einem unserer Pfarrbüros.

MENNRATH – Organisation: Norbert Breuer / Marie-Luise Heinrichs
Sammeltag: 1-2 Nachmittage nach Absprache in der Zeit vom 3. bis 11.1.26
Hinweis: Aktuell gibt es keine bestehende Kindergruppe. Wenn Sie Interesse
haben, gemeinsam mit Ihrem Kind und weiteren Kindern eine Sternsingergruppe
für Mennrath zu bilden, melden Sie sich gerne in einem unserer Pfarrbüros.
Sollten sich nicht genügend Kinder melden, werden wir, wie in den letzten
Jahren auch schon, Sammeltütchen mit Begleitbrief und Segensaufkleber
verteilen

MERRETER – Organisation: Florian Irmen
Sammeltag: Sa. 03.01.

RHEINDAHLEN MITTE – Organisation: Daniel Purrio
Info: Fr. 19.12. 16:30-17:30 Uhr (freiwillig)
Anmeldeschluss: Mo. 22.12.2025
Sammeltage: Sa. 03.01. 10-16 Uhr, So. 04.01. 9-16 Uhr, Mo. 05.01. 10-16 Uhr
Gottesdienst mit Beteiligung der Sternsinger: 04.01., 09:30 Uhr

WANLO – Organisation: Sandra Einert (TfKPro Multis)
Sammeltag: Mo. 05.01. vormittags (Kindergartenkinder)
Keine Anmeldung von externen Kindern möglich.

WICKRATH – Organisation: Heike Vaaßen / Yvonne Küppers
Info & Anprobe: Fr. 02.01.
Sammeltag: Sa. 03.01.
Gottesdienst mit Beteiligung der Sternsinger: 04.01.

WICKRATHHAHN – Organisation: Sandra Rudolph
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 09:30 Uhr
Sammeltag: So. 04.01.

SAVE THE DATE:

Großes Dankeschön-Event für alle Königinnen & Könige und ihre Familien am
Sonntag, den 6. September 2026. Einladung folgt!
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Neubau des Pastoralen Zentrums 
in der Kirche St. Antonius Wickrath
Am 12. Oktober hatte die Pfarrei St. Mat­
thias Wickrath alle Interessierten zur Vor­
stellung der Pläne für das neue Pastorale 
Zentrum in der Kirche Sankt Antonius ein­
geladen. Die Beteiligung an der Veranstal­
tung war groß. Architekt Gregor Dewey er­
läuterte die Planungen für ein Gebäude, 
das vielfältige Möglichkeiten von Treffen 
für kleine Gruppen bis zu Veranstaltungen 
mit bis zu 99 Personen bieten wird. Ein 
größerer Saal wird im Erdgeschoss Platz 
finden, in der ersten Etage Gruppenräu­
me. Das Gebäude wird im Wesentlichen 
aus Holz errichtet. Im Bereich der heuti­
gen Sakristei werden sich Sanitärräume 
finden.

Und natürlich wird es die nötigen Einrich­
tungen wie Küche, einen barrierefreien 
Zugang und einen Aufzug in die erste Eta­
ge geben.

Die Resonanz der Zuhörer machte deut­
lich, wie groß der Wunsch ist, nach dem 
Verkauf des Pfarrheims nun bald wieder 

ein einladendes und zugleich praktisches 
Zuhause für die verschiedensten Aktivitä­
ten zu haben.

Alle, die an den Planungen beteiligt wa­
ren, betonen immer wieder, dass das 
neue Zentrum vielen Menschen offen 
stehen soll. Dabei denken wir natürlich 
an unsere Gemeinde St. Antonius, wir 
denken aber auch an die ganze Pfarrei 
St. Matthias im neuen Pastoralen Raum. 
Und wir möchten uns öffnen für alle Men­
schen in Wickrath und darüber hinaus, 
die sich für die örtliche Gemeinschaft auf 
verschiedenste Weise engagieren und 
hierfür einen passenden Raum im Zent­
rum von Wickrath suchen.

Zugleich wird das neue Pastorale Zent­
rum ein Teil des Kirchengebäudes St. An­
tonius sein. Ganz augenscheinlich werden 

sich die Gemein­
schaft des Gottes­
dienstes und die 
Gemeinschaft der 
verschiedensten 
Feiern, die das 
neue Haus ermög­
licht, ergänzen und 
bereichern.

Die Baupläne und 
Entwurfszeichnun­
gen hängen noch 
bis Ende 2025 in 
St. Antonius wäh­

rend der Öffnungszeiten der Kirche aus. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich hier näher 
zu informieren.
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Bei aller Freude über den bald beginnenden 
Bau ist aber auch allen Beteiligten klar, dass 
es zunächst einmal eine Baustelle geben 
wird. Und Baustellen sind neben Schmutz 
und Lärm auch mit einigen anderen Unan­
nehmlichkeiten verbunden. Wir gehen heu­
te davon aus, dass wir ab Anfang Januar mit 
den Arbeiten beginnen. Zunächst einmal 
müssen wir die Kirche ausräumen und al­
les Inventar auslagern. Wir hoffen, dass wir 
dann im Februar mit den ersten Maßnah­
men auf der Baustelle beginnen können.

Für unsere Gottesdienste bedeutet dies, 
dass wir mit allen Gottesdiensten, die für 
das Jahr 2026 in St. Antonius geplant sind, 
nach St. Maria Himmelfahrt in Wanlo um­
ziehen werden. Sie ist nach St. Antonius die 
größte Kirche im Umkreis und bietet uns 
alle nötigen Möglichkeiten. Für ausreichend 
Parkraum in der Nähe der Kirche ist gesorgt.

Für Gottesdienste, die aus wichtigen Grün­
den im Zentrum von Wickrath stattfinden 
müssen, wie beispielsweise Schulgottes­
dienste, bietet uns die Evangelische Kir­
chengemeinde ihre Gastfreundschaft im 
Evangelischen Gemeindezentrum Denhard­
tstraße an.

Natürlich werden wir auf der Internetseite 
und im Pfarrbrief über alle Details zu den 
Gottesdiensten aktuell berichten.

Zu einem letzten feierlichen Gottes-
dienst vor dem Umbau laden wir ein am 
31.12.2025 um 18.00 Uhr, unserem Jah-
resschlussgottesdienst.

Für Menschen mit eingeschränkter Mobili­
tät werden wir Mitfahrgelegenheiten zu den 
Sonntagsgottesdiensten nach Wanlo orga­
nisieren. Hierzu sind wir auf die Hilfe derer 

angewiesen, die mit dem eigenen Auto mo­
bil sind.

In den kommenden Wochen werden wir in 
St. Antonius Listen auslegen.

Hier bitten wir die, die eine Mitfahrgelegen­
heit bieten können, ihre Bereitschaft einzu­
tragen. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
trägt sich bitte ebenfalls ein. Wir stellen 
dann den entsprechenden Kontakt her.

An dieser Stelle möchte ich ganz ausdrück­
lich allen danken, die sich schon in den 
vergangenen Monaten intensiv an den Pla­
nungen für das neue Pastorale Zentrum be­
teiligt haben.

Allen, die weiterhin an den Planungen und 
am Bau beteiligt sind, wünsche ich eine gute 
Hand und Gottes Segen. Uns allen wünsche 
ich die nötige Geduld und Gelassenheit bei 
manchen Unannehmlichkeiten, die uns in 
den nächsten Monaten bevorstehen.

Gemeinsam dürfen wir uns freuen auf das, 
was kommt.

Ich grüße Sie herzlich

Thorsten Aymanns
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Leider können wir die Verstorbenen im Internet nicht veröffentlichen,  
da uns von vielen Bestattern keine von den Angehörigen unterschriebene  
Erlaubnis vorliegt

Vermeldungen

28.09.2025	 Katzmann, Leni Charlotte
28.09.2025	 Soeren, Leonard
28.09.2025	 Cloer, Madleen
28.09.2025	 Solka, Mia Louisa
28.09.2025	 Röhrhoff, Moritz Leo Joachim
05.10.2025	 Fischermanns, Pauline
02.11.2025	 Kleinermanns, Liara
02.11.2025	 Spolders, Aaron Isaac

Stand bei Redaktionsschluss 7. November
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Wenn Kinder trauern und wir an ihrer Seite bleiben

Im vergangenen Jahr habe ich mich zur Kin­
der- und Jugendtrauerbegleiterin ausbilden 
lassen. Ein Jahr lang habe ich gelernt, wie 
Kinder trauern, wie sie Abschiednehmen 
und wie man ihnen dabei behutsam und 
ehrlich zur Seite steht.

Und ich sage es direkt:
Es war intensiv.
Es war herausfordernd.
Und ja — es gab Momente, in denen ich 
dachte: „Wieso nochmal habe ich das
gemacht?“

Aber dann gab es diese anderen Momente 
— die, in denen Kinder mit einer Selbstver­
ständlichkeit über Leben und Tod sprechen, 
die uns Erwachsenen manchmal abgeht. 
Und plötzlich weiß man: Deswegen.

Kinder trauern anders. Sie springen zwi­
schen „alles doof“ und „Hast du einen 
Keks?“ hin und her. Und genau das ist ge­
sund. In der Ausbildung habe ich gelernt, 
ihnen Raum zu geben:

•	 Raum für Fragen („Fliegt Oma jetzt ei­
gentlich?“)

•	 Raum für Gefühle (Tränen UND La­
chen!)

•	 Raum zum Gestalten (eine Kerze, ein 
Bild, ein Brief an den Sternenhimmel)

Kinder brauchen keine geschönten Ge­
schichten. Sie brauchen echte Menschen, 
diemit ihnen aushalten, was ist. Ich werde 
das Erlernte künftig in meiner Arbeit als 
Seelsorgerin einsetzen, besonders wenn 
Kinder an Beerdigungen beteiligt sind. Denn 

Kinder können das. Sie dürfen das. Und oft 
tun sie es mutiger als wir Erwachsene.

Bianca Kempers (Foto rechts)

Zwei Kinder- und Jugendtrauerbegleiterinnen haben ihre Ausbildung abgeschlossen
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Wenn Kinder trauern und wir an ihrer Seite bleiben
Zwei Kinder- und Jugendtrauerbegleiterinnen haben ihre Ausbildung abgeschlossen

Ein dicker, herzlicher Dank 
…und ein mindestens genauso großes 
„Glückwunsch!“

Meine Ausbildung habe ich gemeinsam mit 
Bianca Kempers gemacht. Bianca ist vielen 
bereits als Wortgottesdienstleiterin in Wick­

rath und Wanlo bekannt und jetzt darf sie 
noch eine weitere Berufsbezeichnung auf ih­
ren Lebenslauf schreiben, die kein Mensch 
auf Anhieb fehlerfrei aussprechen kann:
Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin.

Liebe Bianca,
das Pastoral- und Leitungsteam gratuliert 
dir von Herzen!
Danke, dass du dich diesem Thema mit so 
viel Mut, Herz und Humor widmest.

Bianca engagiert sich bereits im Projekt 
„Trost-Anker-MG“, das am 20. September in 
unserer Region vorgestellt wurde und sich 
um trauernde Kinder und Jugendliche küm­
mert. Ein Anker also — im besten Sinne.

Und wenn Sie sich jetzt fragen:
„Warum macht man so eine Ausbildung frei­
willig?“

- weil Trauer traurig ist —
aber auch wertvoll, wahr und voller Leben.

- und weil Kinder jemanden verdienen, der 
sagt: „Du darfst fühlen, was du fühlst. Alle 
Gefühle sind richtig.“

Ich freue mich darauf, Familien und beson­
ders Kinder in schweren Zeiten zu begleiten.
Mit offenen Ohren.
Mit einem wachsamen Herzen.
Und notfalls auch mit einem Keks.

Ihre

Stephanie Schippers (Foto links)
Gemeindereferentin
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Glockengeläut im Pastoralen Raum 
In Mennrath läutet eine Wickrather Glocke

Es begann mit Klangschalen in China, 
lange Zeit vor Christus. Shaolin Mönche 
brauchten die   Instrumente in ihren Klös­
tern zur Meditation. Ihr Klang galt als 
göttliche Stimme. Schließlich kamen dort 
auch Glocken 
ohne Klöppel 
zum Einsatz. 
Um 700 v. Chr. 
fand die Gocke 
von dort aus 
im Mittelmeer­
raum Einsatz. 
Christliche Kir­
chen und Klös­
ter nutzten ab 
500 n. Chr. Glo­
cken zunächst 
als Rufer zu 
Gottesdiensten und Gebet, später auch 
als Musikinstrumente mit ihrem Geläute 
zur Verherrlichung Gottes.

Im Bistum Aachen sind wohl alle Kirchen 
und viele Kapellen mit Glocken bzw. mit 
einem Glockengeläut ausgestattet. In 
unserer Pfarre St. Matthias (neu) befin­
det sich wahrscheinlich die älteste Glo­
cke des Bistums Aachen und zwar in der 
Kapelle St. Rochus Mennrath. Im Jahre 
1937 war der Ausbau der kleinen Kapelle 
in Mennrath zu einer kleinen Kirche fertig­
gestellt worden. Es fehlte nun eine ange­
messene Glocke. Da bot es sich an, dass 
in St. Antonius Wickrath eine alte 400 kg 
schwere Glocke ungenutzt herumstand. 
So kam das Angebot von Wickrath, diese 
Glocke für 1 RM im Monat zu mieten ge­
rade recht. Man einigte sich darauf und 

so kam die Glocke mit einem festlichen 
Umzug nach Mennrath (siehe Bild).

20 Jahre später ,1957, wurde die Kapelle 
noch einmal erweitert und der Glockenstuhl 

musste erneu­
ert werden, die 
Glocke sollte 
nunmehr erwor­
ben werden. 
Der Kirchenvor­
stand von St. 
Antonius war 
bereit durch 
eine Anerken­
nung von 10 
DM die Glocke 
zu übereignen. 

Um eine Wertschätzung für einen Bezu­
schussungsantrag beim Bistum, für Glo­
ckenstuhl und Glocke, zu finden, wurde der 
Konservator des Erzbistums Köln zu Hilfe 
gerufen. Dabei gab es eine große Überra­
schung. Der Konservator war, geleitet durch 
Indizien, der Ansicht, dass die Glocke mit 
der Stimme á  wohl aus dem 15. Jahrhun­
dert stammt und damit wertvoll und vermut­
lich die älteste genutzte Glocke im Bistum 
ist. Der Antrag zur Bezuschussung wurde 
abgelehnt, das Werk dennoch vollendet.                                                                                                                               
Und so ruft sie heute noch, sechs Jahrhun­
derte später, zusammen mit einer weiteren 
Glocke Hymnen zur Ehre Gottes den Men­
schen zu. Wenn Glocken erschallen, so lö­
sen und fesseln sie uns gleichermaßen und 
erwecken in uns Leichtigkeit, Freude und 
Trost. Sie sind in der Tat wie eine Stimme 
Gottes. 
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KIRCHENMUSIK in St. Helena
ZwischenZeit – Wort und Musik 
Freitag, 19. Dezember 2025	 15.30 Uhr in St. Helena

Kirchenmusikalische Andacht zum Neuen Jahr
Sonntag, 11. Januar 2026	 17.00 Uhr in St. Helena
Es spielen Bläser-Ensembles der Musikschule.
Leitung: Kathrin Simons

ZwischenZeit – Wort und Musik 
Freitag, 30. Januar 2026		 15.30 Uhr in St. Helena 

ZwischenZeit – Wort und Musik 
 Freitag, 27. Februar 2026	 15.30 Uhr in St. Helena

ZwischenZeit – Wort und Musik 
Freitag, 20. März 2026		  15.30 Uhr in St. Helena

Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind (jederzeit) herzlich willkommen.
Informationen auch unter
www.helenamusik-rheindahlen.de

Herzliche Einladung zu den verschiedenen 
Chorgruppen an St. Helena 
DONNERSTAG ist CHORTAG!

 14.15 -15.00  Uhr	 Sommervögel (1. – 4. Schuljahr), Aula der Will-Sommer-Schule

 16.00 - 16.45Uhr	 Piepmätze (Vorschulalter bis 3. Schuljahr), Pfarrzentrum

 17.00 - 17.45 Uhr	 Rotkehlchen (ab etwa 4. bis 7. Schuljahr), Pfarrzentrum

 20.00 - 21.30 Uhr	 Kirchenchor, Pfarrzentrum

Kontakt: Kantorin Edith Platte; Tel.: 02166 / 9703782
E-Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com
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Offenes Adventssingen am 3. Advent
um 17 Uhr in St. Helena

Chor- und Instrumentalgruppen (Gos-
pelchor Inspiration, Instrumental-
kreis und Posaunenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Rheindahlen, 
„Cantica Nova“ aus Hardterbroich, 
die „Singvögel“, Kirchenchor Rhein-
dahlen, Kinderprojektchor Broich-
Peel) laden unter der Gesamtlei­
tung von Kantorin Edith Platte am 
Sonntag, den 14.12.2025 herzlich 
zum Zuhören und Mitsingen ein.  

Es erklingen traditionelle Lieder, neue 
Gesänge, altbekannte Worte, auch in 
neuer Gestalt.  Abwechslungsreiche 
Klänge verbinden in Vielfalt Jung und 
Alt, klein und groß.

Pfarrer Aymanns wird mit geistlichen 
Impulsen das etwa 70minütige Pro­
gramm am 3. Adventssonntag „Gaude­
te – Freuet euch“ bereichern.

Die Weihnachtsfreude ist nicht mehr 
weit, das Licht darf schon einmal in der 
dunkelsten Zeit des Jahres aufleuch­
ten.

Hoffnung keimt auf, im gemeinsamen 
Singen, Beten und Musizieren können 
wir uns darin gegenseitig bestärken.

Seien Sie herzlich willkommen!

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Einladung zum Projektchor „Christmette“
Am Heiligabend wird um 21 Uhr in der Pfarrkirche St. Helena die Christmette gefeiert!

Wer möchte beim Projektchor „Christmette“ mitmachen?

In vier Proben soll ein Programm erarbeitet werden, das den Gemeindegesang mit 
traditionellen Weihnachtsgesängen ergänzt und erweitert. Einstimmige Wechselge­
sänge, mehrstimmige Chorstücke, Bekanntes und Unbekannteres, Klassisches und 
Modernes, verbindet alt und neu. 

Erleben Sie, wie schön es ist, gemeinsam zu singen – zur Ehre Gottes und zur Freude 
der Menschen!

Seien Sie herzlich willkommen!

Wenn Sie an folgenden Terminen Zeit haben, sind Sie herzlich in den Saal des 
Pfarrzentrums St. Helena, St. Helena-Platz 9a, eingeladen:

Donnerstag, 27. November 2025		  20.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag, 4. Dezember 2025		  20.00 – 22.00 Uhr (Einstieg noch 	
					     möglich!)

Donnerstag, 11. Dezember 2025		  20.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag, 18. Dezember 2025		  20.00 – 22.00 Uhr 

Montag, 22. Dezember 2025 		  Generalprobe (Uhrzeit wird noch 
					     abgesprochen)

Mittwoch, 24. Dezember 2025		  20.15 Uhr Einsingen

Melden Sie sich gern kurz vorab an oder kommen Sie einfach.

Für Rückfragen etc. steht Kantorin Edith Platte gern zur Verfügung.
Tel.: 02166 / 9703782
E-Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com
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Familien-Chor-Projekt für Heiligabend
Mitgestaltung des Familiengottesdienstes 
mit Krippenspiel um 16 Uhr St. Helena

Sie haben Lust, den Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel an Heiligabend um 16 Uhr 
in St. Helena mit ihrem Kind, Enkelkind, Pa­
ten- oder Nachbarkind oder mit der ganzen 
Familie gemeinsam mit den Singvögeln, der 
Jungen Chorwerkstatt an St. Helena zu ge­
stalten? 

Kommen Sie oder nur das Kind gern zum 
Schnuppern! Sie können an ganzen Proben 
oder auch nur den Teil einer Probe besuchen. 
Außerdem können kleine und kleinste Kinder 
mitgebracht werden, wir richten eine Spiel- 
und Krabbelecke ein.

Donnerstags finden an folgenden Terminen 
Proben statt:
13./20./27. November 2025
04./11./18. Dezember 2025	  

Sie haben die Wahl:
•	 14.15 – 15.00 Uhr - Aula der Will-Som­

mer-Schule (1. - 4.Schuljahr) oder
•	 16.00 -16.45 Uhr - Pfarrsaal (für Vor­

schule – etwa 3. Schuljahr)  oder
•	 17.00 -17.45 Uhr - Pfarrsaal (ab etwa 4. 

Schuljahr)

Jeder singt mit, was er kann!

Wir singen auch an folgenden Terminen:
(Ihre Teilnahme ist sehr erwünscht, wenn es 
für Sie machbar ist.)

Sonntag, 14.12.	
16.40 Uhr - Stell- und Ansingprobe in St. He­
lena
17.00 Uhr - Offenes Adventssingen 

Mittwoch, 17.12.	
Mitgestaltung des „Adventfensters“ in St. 
Helena, 18 Uhr (Nähere Informationen folgen 
noch.)

Montag, 22.12.	
Generalprobe für Heiligabend in Pfarrsaal 
und Kirche 
10.00 Uhr – 13.30 Uhr inkl. Mittagessen

Mittwoch, 24.12.	
15.30 Uhr Stell- und Ansingprobe in St. He­
lena
16.00 Uhr Singen im Familiengottesdienst in 
St. Helena
		    
Mittwoch, 7.Januar 2026
Auffrischungsprobe für den 8. Januar 2026 
um 17 Uhr im Pfarrsaal

Donnerstag, 8. Januar 2026
14.00 Uhr Stell- und Ansingprobe in Günho­
ven
14.30 Uhr Mitgestaltung des Gottesdienstes 
und der anschl. Feier
in der Grabeskirche in Günhoven

Es gibt noch Fragen? Melden Sie sich gern 
bei Kantorin Edith Platte

Tel.: 02166 / 9703782

E-Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com

Anmeldungen sind erwünscht, Sie können 
aber auch einfach spontan kommen!
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Zukunft Rheindahlen e.V. unterstützt die 
Jugendfreizeitstätte St. Helena
Große Freude in der Jugendfreizeitstät­
te St. Helena: Der Verein Zukunft Rhein­
dahlen e.V. hat eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro überreicht. Das Geld soll in 
die Neugestaltung des Außengeländes 
fließen und einen Teil der Anschaffungs- 
und Gestaltungskosten abdecken.

„Wir möchten den Außenbereich so ge­
stalten, dass er einladend ist und Kindern 
sowie Jugendlichen noch mehr Raum für 
Begegnung, Spiel und Kreativität bietet“, 
so das Team der Jugendfreizeitstätte.

Die Spendenübergabe fand in herzlicher 

Atmosphäre statt. Mitglieder des Vereins 
Zukunft Rheindahlen e.V. überreichten 
den symbolischen Scheck persönlich und 
betonten dabei, wie wichtig ihnen die Un­
terstützung junger Menschen in Rhein­
dahlen ist. „Die Jugendarbeit vor Ort leis­
tet einen wertvollen Beitrag für unsere 
Gemeinschaft – das möchten wir gerne 
fördern“, hieß es seitens des Vereins.

Das Team der Jugendfreizeitstätte St. He­
lena bedankt sich herzlich für die großzü­
gige Unterstützung und freut sich darauf, 
das Außengelände bald gemeinsam mit 
den Jugendlichen weiter zu gestalten.

von links nach rechts: Eduard Vent (Zukunft Rheindahlen e.V.), Theresa von den Driesch 
(Zukunft Rheindahlen e.V.), Alex Köntges (Zukunft Rheindahlen e.V.), Nicole Zangs (Ein-
richtungsleitung Jugendfreizeitstätte Rheindahlen) Katja Proß (Zukunft Rheindahlen 
e.V.), Alois Chovanietz (Zukunft Rheindahlen e.V.)
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Sternsingeraktion Rheindahlen
Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit - mach mit! 

Funkelnde Kronen, königliche Gewän­
der: Das sind die Sternsinger! Sie ziehen 
von Haus zu Haus, segnen die Häuser 
und bitten die Menschen um eine Spen­
de für Kinderhilfsprojekte. Bald beginnt 
auch bei uns in Rheindahlen die nächste 
Sternsingeraktion! 

Auch im Jahr 2026 beteiligen sich die 
Messdiener mit Freunden, Kommunion­
kindern und Firmlingen aus Rheindahlen 
daran. Aus diesem Grunde möchten wir 
Sie an dieser Stelle über die Sternsinger­
aktion 2026 informieren:

Sternsinger gesucht: 

Möchtest du mithelfen, dass es Kindern 
in Not überall auf unserer Erde besser 
geht? Dann komm mit uns Messdiene­
rinnen und Messdienern aus Rheindah­
len mit!  

Meldet euch über den Beitrag auf der 
Internetseite der Pfarre (sankt-helena-
rheindahlen.bistumac.de) oder alterna­
tiv bei Daniel Purrio und Florian Irmen 
(Email: Messdiener-Rheindahlen@web.
de) oder im Pfarrbüro in Rheindahlen 
bis zum 22. Dezember. Nachmeldungen 
sind nach Absprache aber jederzeit mög­
lich! Gerne könnt ihr auch mit eurer Kom­
munion- oder Firmgruppe und Freunden 
daran teilnehmen! 

Wir treffen uns zu Beginn immer an der 
Kirche in Rheindahlen. Die Kinder wer­
den von Erwachsenen begleitet und wir 
werden mittags gemeinsam essen. 

Am 19. Dezember  von 16:30 - 17:30 
Uhr gibt es für alle Sternsinger*innen 
ein freiwilliges Vortreffen, an dem wir die 
Aktion, das Jahresmotto und den Ablauf 
der Aktion den Kindern vorstellen wer­
den. Stattfinden wird dieses im Pfarrsaal 
des Pfarrzentrums neben der Kirche in 
Rheindahlen. 

Alles rund um den Sternsingerbesuch:

Die Sternsinger werden von Samstag 
3.1. bis Montag 5.1.2026 jeweils zwi­
schen 10 und 16 Uhr die Haushalte auf­
suchen, die einen Besuch der Sternsin­
ger wünschen. 

Dabei werden wir am: 

-	 Samstag den Bezirk zwischen der Glad- 
	 bacher Straße, Max-Reger-Straße und  
	 Stadtwaldstraße, 

-	 Sonntag den Bezirk zwischen der Broi- 
	 cher  Straße und der Gladbacher Straße  
	 und 

-	 Montag  den Bezirk zwischen der Er- 
	 kelenzer Straße und der Max-Reger- 
	 Straße abgehen. 

Gottesdienst zur Sternsingeraktion:

Der Gottesdienst zur Sternsingerakti­
on findet dieses Jahr satt, am Sonntag 
4.1.2026 um 9:30 Uhr in St. Helena 
Rheindahlen, zu dem wir Sie auf diesem  
Wege herzlich einladen möchten. 
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Wichtig:

Wenn Sie die Sternsinger empfangen 
möchten, dann tragen Sie sich bitte in 
die dafür vorgesehenen Listen ein, die in 
der Kirche für Sie ab dem 22.11.2025 
bis Weihnachten bereitliegen, oder ge­

ben Sie einen Zettel mit dem Stichwort: 
„Sternsinger 2026“ und Ihrer Adresse 
im Pfarrbüro bis spätestens 22.12.2025 
ab. 

Die Leiterrunde der 
Messdienergemeinschaft

Glühweinstand nach 
der Christmette
Es ist wieder soweit: die Vorfreude auf 
Weihnachten steigt und der heilige Abend 
rückt immer näher. Auch in diesem Jahr 
haben Sie und ihre Kinder wieder die 
Gelegenheit, im Anschluss an die Christ­
mette am 24. Dezember um 21 Uhr, in 
der Taufkapelle der Kirche, in gemütlicher 
Runde einen Glühwein oder heißen Ka­
kao zu genießen. 

Der Erlös geht zu Gunsten der Messdie­
nergemeinschaft St. Helena Rheindah­
len. Die Messdienergemeinschaft hofft, 
Sie auch in diesem Jahr wieder zahlreich 
am Glühweinstand begrüßen dürfen! 

Adventaktion
Die Mitglieder des Pfarreirates möchten 
alle Kinder und Erwachsenen einladen, 
an unterschiedlichen Krippen in Rhein­
dahlen und Gerkerath eine Pause in der 
eigentlich besinnlichen, aber stressigen 
Adventszeit  einzulegen. Kurze Texte und 
weihnachtliche Lieder mit musikalischer 
Begleitung stimmen uns dabei auf Weih­
nachten ein. Im Anschluss kann man in 
gemütlicher Runde bei Kakao und Glüh­
wein den Abend ausklingen lassen. Es 
wäre schön, wenn jeder dafür eine Tasse 
mitbringt.

Der erste Krippenstopp findet am 
10. Dezember um 18:30 Uhr in Gerke­
rath auf dem Hof der Familie Hillers statt 
(Gerkerath 23) und der zweite Krippen­
stopp findet am 17. Dezember um 18:30 
Uhr in der Pfarrkirche Rheindahlen statt.

Nutzen sie die Gelegenheit einmal für 
sich alleine oder zusammen mit ihren 
Kindern, die Krippen in unserem Umfeld 
zu entdecken.

Spätschichten in 
St.Helena
Das Volk , das in der Finsternis 
lebt, sieht ein helles Licht.

Weihnachten, die Geburt eines Kindes... 
kann es für uns Hoffnung sein?

Herzliche Einladung zu den Spätschichten 
im Advent 2025 am 1. und 3. Dezember 
um 20 Uhr im Chorraum von St. Helena. 
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Termine der kfd St. Helena

Die kfd lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe zur nachstehenden 
Veranstaltung ein:

Zu den  kfd – Angeboten und Terminen finden  K u r s e  im Helenatreff statt. Im Kurs-
programm ist das Katholische Forum für Erwachsenen- und Familienbildung in der 
Region MG und Heinsberg der Koop der Pfarre St. Helena.

Sonntag 30.11. Abendgebet zur Einstimmung in den Advent
Vorbereitet vom kfd-Liturgie-Kreis
Um 18 Uhr  in St. Helena

Montag 01.12. Einladung zu einem besonderen Abend in der adventli-
chen Zeit. Mit Texten und Gedichten zum Vorlesen, siehe 
Bericht
Um 19 Uhr  im Helenatreff

Mittwoch 03.12. Spielgruppe für Kinder von 6 Monaten -  1 ½ Jahre
wöchentlich von 9  - 10.30 Uhr im Helenatreff
Spielgruppe  für Kinder von 1 ½ - 3 Jahre, wöchentlich 
von 10.30 – 12 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73

Donnerstag 04.12. Frauencafe: Der Frühstückstreff für Frauen, Männer, 
Kinder
von  9 – 11 Uhr im Pfarrsaal

Mittwoch 11.12 Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bonn
Es gibt dafür noch Karten, Männer sind mit eingeladen
Anmeldung  Tel. 58 37 17 – J. Zollmarsch

Dienstag 
Mittwoch

10.02.
11.02.

„Frauenkarneval“  2026
Karten bei den kfd – Mitarbeiterinnen
Unter Tel. 583717  o. 580575

Ein ganz besonderer  Abend in der adventlichen Zeit am 1. Dezember

Die letzten Wochen im Jahr…Die stille Zeit beginnt…

Wir bitten eine Geschichte (nicht nur weihnachtlich) oder ein Gedicht mitzubringen, 
dass euch begeistert, nachdenklich gemacht hat. Wir sorgen für Gebäck, Glühwein, 
Räume, Dekoration…

Wir freuen uns auf  A L L E die kommen!
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kfd - Spielgruppe

Mittwochs wöchentlich von 9 Uhr bis 10.30 Uhr, 6 Monate bis 1 ½ Jahre, im Helenatreff

Mittwochs wöchentlich von 10.30 Uhr bis 12 Uhr,  1 ½ – 3 Jahre, im Helenatreff

Information und Anmeldung bei: Eva Bentler  
Tel. 0171/8208572, E-Mail: kfd-spielgruppe-rheindahlen2023@web.de

Ehemaliger Küster Franz Schmitz verstorben
Unser langjähriger Küster Franz Schmitz 
ist am 10. November 2025 in den frühen 
Morgenstunden erlösend nach langer 
schwerer Krankheit verstorben.

Franz Schmitz war viele viele Jahre ganz 
eng mit unserer Pfarre und vor allem mit 
ihrer Kirche St. Helena verbunden. 

•	 Ansprechbar und hilfsbereit für alle 
und alles.

•	 Ganz wichtig für die innerbetriebliche 
Athmosphäre bei Kolleginnen und Kol­
legen.

•	 Die unterschiedlichen Typen und Cha­
raktere der Priester, der Diakone und 
der Referentinnen und Referenten 
annehmend und respektierend und 
manchem Kaplan in der Mühlenwall­
straße 73 Familienanschluss bietend.

•	 Oft unterstützte er die Arbeit der Se­
kretärinnen im Pfarrbüro.

•	 An die spontan-kreativen Wünsche 
von Hauptamtlern oder Ehrenamtlern 
hatte er sich längst gewöhnt, auch 
wenig Augenblicke vor Gottesdienst­
beginn noch.

•	 Sein abendlicher Spaziergang (oder 
Kontrollgang?) rund um die Kirche ge­
hörte fest zum Lebensrythmus.

In den späteren Jahren hatten die Or­
thopäden und Chirurgen viel zu tun. Viel 
körperlich schwere Arbeit hatte ihm zuge­
setzt.

Auch nach seiner Pensionierung stand 
er noch oft für die Dienste in der Kirche 
zur Verfügung, immer froh, seiner Kirche 
St. Helena dienen zu dürfen.

Er war geliebt, gepflegt und umsorgt durch 
seine Familie, aber es ließen seine Kräfte 
mehr und mehr nach.

Im Caritas-Pflegeheim in Holt verbrachte 
er zuletzt noch ein paar Wochen, dann 
wurde der frühe Morgen des 10.11.25 
zum Augenblick der Erlösung.

Die Pfarre St. Helena hat ihm so viel zu 
verdanken.

Wir verlieren einen immer hilfsbereiten 
und offenen Menschen und Kollegen.

R.i.P., lieber Franz
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Sternsinger für Mennrath gesucht 
Bis zur Corona-Pandemie besuchten 
auch in Mennrath die Sternsinger in klei­
nen Gruppen alle Haushalte. Doch leider 
ist dieser Brauch seitdem eingeschlafen. 
Gerne möchten wir diese Tradition aber 
wieder beleben und suchen deshalb Kin­
der und Jugendliche, die am Anfang des 
Jahres 2026 in Kleingruppen als Stern­
singer den Segen 
zu den Haushal­
ten bringen und 
um Spenden für 
notleidende Kin­
der in der Welt 
bitten.

Für diese Aktion 
müsstet ihr ein 
bis zwei Nachmit­
tage Zeit aufbrin­
gen, die entwe­
der noch in den 
Schulferien z. B. an dem Wochenende 
vor dem Dreikönigstag am 6. Januar 
oder an dem Wochenende danach lie­
gen könnten. Wenn ihr an diesen Tagen 
verhindert sein solltet, sind gerne auch 
andere Zeiten möglich, die wir dann na­
türlich mit euren Terminplänen abstim­
men. Zum Abschluss des Tages ist ein 
gemeinsames Pizza-Essen etc. geplant. 

Gewänder für die Sternsinger sind vor­
handen.

Wenn ihr Interesse habt, an dieser schö­
nen Gemeinschaftsaktion in Mennrath 
teilzunehmen, meldet euch möglichst 
bald bitte online zentral im Pfarrbüro 
an (siehe Artikel in diesem Wir-Heft) 

oder auch di­
rekt bei Marie-
Luise Heinrichs, 
Mennrath 110, 
oder bei Norbert 
Breuer, Menn­
rathschmidt 91c. 
Gerne dürfen sich 
auch die Eltern 
melden, wenn sie 
als Aufsicht eine 
Gruppe begleiten 
können. Einzel­
heiten werden wir 

dann mit allen teilnehmenden Mädchen 
und Jungen und den Eltern Ende Dezem­
ber absprechen.

Wir freuen uns darauf, wenn ihr mit vie­
len anderen Sternsingern im neuen Jahr 
durch Mennrath zieht.
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Seelsorgerin an der Grabeskirche

Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Trauerbegleiterin, 
0152 29912812 
sandra_hofer@outlook.de

Angebote in der Grabeskirche
Spaziergang für Trauernde

Wir treffen uns am Montag, dem 1. Dezember um 10.00 Uhr vor dem Haupteingang der 
Grabeskirche und machen uns auf zu einem ca. ein- bis anderthalbstündigen Spaziergang 
in die Umgebung der Grabeskirche.
Im Gehen fällt es oft leichter ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen.
Neben bequemem Schuhwerk empfiehlt es sich etwas zu trinken dabei zu haben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und das Angebot ist natürlich kostenlos.

Kleine Abendandacht mit Gedenken an Verstorbene

Egal, ob diese in der Grabeskirche oder sonst irgendwo auf der Welt beigesetzt sind. Wir fei­
ern diese kleine Andacht mit Musik, Stille, Gebet und gedenken mit einem Symbol unserer 
Lieben. Die Namen unserer Verstorbenen schreiben wir zu Beginn auf ein Kärtchen und sie 
werden als Mittelpunkt der Andacht laut ausgesprochen.
Am Freitag, dem 19. Dezember um 18.30 Uhr in der Grabeskirche St. Matthias Günhoven.
Anschließend besteht die Möglichkeit ein Glas Punsch miteinander in der Kirche zu trinken.

Matthias-Treff für Trauernde

Herzliche Einladung zum Trauercafé in Günhoven neben der Grabeskirche.
Am 10. Dezember in der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 17.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns im geschützten Rahmen über unsere Trauer aus 
und besprechen Themen, die uns bewegen.
Sicher geht es dieses Mal darum, wie wir die herausfordernde Weihnachtszeit gut meistern 
können.
Bitte melden Sie sich vorher an! 

Sie können mich auch jederzeit für weitere Infos, Fragen oder Anliegen anrufen oder mir 
eine Mail schreiben. Gerne bin ich für ein Gespräch oder eine längere Begleitung in der 
Trauer für Sie da!
Herzlichst - Sandra Hofer, 
verantwortlich für die Seelsorge an der Grabeskirche Günhoven
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Kolping-Gedenktag
Der Kolping-Gedenktag ist am 
4. Dezember und wir feiern ihn mit einer 
Hl. Messe am Sonntag, den  7. Dezember 
um 9 Uhr in der St. Rochuskapelle Menn­
rath.

Dazu lädt die Kolpingfamilie Günhoven  
alle herzlich ein.

Sternsinger in Günhoven
Schule statt Fabrik- Sternsingen gegen Kinderarbeit

Dies ist das Leitwort der diesjährigenStern­
singer- Aktion

Gerne würden wir diese Aktion wieder un­
terstützen. Dazu brauchen wir dich/euch als 
aktive Sternsinger/in und/oder als Begleit­
person. Auf den Weg machen werden wir uns 
am So, den 4. Januar 2026, nach dem Aus­
sendungsgottesdienst, der um 11.15 Uhr in 
der Grabeskirche Günhoven gefeiert werden 
wird. Besuchen werden wir nach Möglichkeit, 
die Honschaften Grotherath, Voosen, Gen­
hülsen und Günhoven, um den Haussegen 

zu bringen und Spenden zu sammeln. 

Bist du/seid ihr wieder dabei, oder habe ich 
dein Interesse geweckt? Möchtest du zu un­
seren Sternsingern gehören und so mit zum 
Erfolg der Aktion beitragen? 

Möchtest du genaueres zum Ablauf unse­
rer Sternsinger-Aktion erfahren? Dann rufe 
mich gerne an! Tel. 02161/583709 oder 
015208926548 über jede Rückmeldungen 
würde ich mich sehr freuen. 
Marion Dreßen

Die Nachbarschaftshilfe 
Günhoven lädt ein:
Am Sonntag, den 18. Januar um 11.15 
Uhr zu einem Wortgottesdienst in der 
Grabeskirche Günhoven und am Sonn­
tag, den 25. Januar um 11 Uhr zur Jahres­
hauptversammlung, die in der Dorfschen­
ke Rißdorf stattfindet. 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Kirchbau- und Förder-
verein St. Matthias
Generalversammlung

Der Kirchbau- und Förderverein St. Matthias 
Günhoven lädt zur Generalversammlung ein 
am 27. Januar 2026 um 19.00 Uhr im Ge­
meinderaum/neues Verwaltungsgebäude 
St. Matthias Günhoven mit folgender (ggf. 
ergänzbarer) Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung des Vorstandes und Neu­

wahl
6.	 Beschlussfassung über ggf. weiterer 

Fördermaßnahmen 
7.	 Verschiedenes

(Wadenpohl), Vorsitzender
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Ortsausschuss St. Matthias Günhoven
Der Ortsausschuss (früher Gemeinderat) 
der Gemeinde St. Matthias Günhoven 
setzt sich in den nächsten 4 Jahren aus 
folgenden Personen zusammen:

Marion Dreßen, Walter Dreßen, 
Anton Joereßen, Gertrud Peschkes, 
Michael Wadenpohl

Jede/r, die/der mitarbeiten möchte, ist 
herzlich willkommen.

An dieser Stelle danken wir Frau Ursula 
Pohlen, die aus dem Gemeinderat Günho­
ven auf eigenen Wunsch ausgeschieden 
ist, für die ihre mehrjährige Mitarbeit.

Frauen- und Seniorengemeinschaft Günhoven
Terminerinnerung 

Die Frauen- und Seniorengemeinschaft 
St. Matthias Günhoven trifft sich im De­
zember erst am 11. Dezember  um 
14.30 Uhr zum Gottesdienst mit anschlie­
ßendem gemütlichem Beisammensein 
bei Kaffee und Weckmannessen.

Auch im Januar 2026 findet das Treffen 
dieser Gemeinschaft nicht am 1. Donners­
tag des Jahres (dies wäre der Neujahrs­
tag), sondern erst am 8. Januar 2026 
zur gewohnten Zeit statt.

Nikolausfest
Am 6. Dezember ist auf Einladung der 
Dorfgemeinschaft Günhoven ab 17 Uhr 
der Nikolaus im Biergarten der Dorf­
schenke Rißdorf. Es gibt Glühwein, Kakao 
und Bratwurst. Damit der Nikolaus einige 
persönliche Worte an die Kinder richten 
kann, sollten die Eltern vorab einen Zettel 
mit ein bis zwei Sätzen beim Vorstand ab­
geben, gerne auch mit einem eingepack­
ten Geschenk, das der Nikolaus dann 
überreichen wird.

Anmeldungen per mail an die dorfgemein­
schaft-guenhoven@gmx.de, per Whats­
App oder persönlich bei allen Vorstands­
mitgliedern bis zum 21. November.

Der Printenprinz 
kommt zurück!
Save the date

Nach dem grandiosen Erfolg vor gut 
eineinhalb Jahren heißt es in der Gra­
beskirche St. Matthias in Günhoven: 
Zweite Runde für den Printenprinz! 
Am Donnerstag, 5. Februar 2026, um 
19.30 Uhr kehren Kurt Lehmkuhl, René 
Wagner und die Band SoundProjekt mit 
einer frischen Portion Krimi, Karneval 
und kölscher Lebensfreude zurück auf 
die „Bühne“.

Weitere Infos im nächsten Pfarrbrief!
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Sternsingeraktion 2026 in Broich-Peel
Unsere Sternsinger*innen sind am 
3. und am 4. Januar wieder in unserer Ge­
meinde unterwegs und klingeln an allen 
Türen. Sie bringen den Segen zu den Men­
schen in unserem Ort und unterstützen mit 
den Spenden, die sie sammeln, Kinder-Hilfs­
projekte in der ganzen Welt (s. Seite11-14)

Wir hoffen, dass sich wieder genügend 
Sternsinger*innen in unserer Gemeinde 
anmelden, so dass alle Haushalte besucht 
werden können. Sollten die Anmeldungen 
leider nicht ausreichen, um alle Bezirke zu 
besetzen und Sie keinen Sternsingerbesuch 

erhalten oder Sie einfach nicht zu Hause 
sind, so haben Sie alternativ die Möglich­
keit, im Rahmen der beiden Sternsinger­
gottesdienste am 4. und 11. Januar in der 
Kirche Segensaufkleber zu bekommen und 
Ihre Spende abzugeben. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Auch Ihre Spende zählt!

Wir suchen möglichst viele Kinder und Ju­
gendliche und gerne auch motivierte Er­
wachsene, die als Könige/Königinnen und 
Sternträger verkleidet den Segen nach 
Broich-Peel tragen und Spenden sammeln. 
Wir freuen uns über jede Anmeldung!

22.Dezember 2025  Anmeldeschluss 
Anmeldungen bei:
Maria Czimek, Tel.  02161-570754 
oder 0178-3289191 (WhatsApp)
oder im Pfarrbüro, Tel. 02161-582428
oder per Mail: czimeks@arcor.de

2. Januar 2026 15 – 17 Uhr Kleiderausgabe in der Kirche und Bekanntgabe 
der Gruppeneinteilungen

3 Januar 2026 Sollten die Anmeldungen nicht ausreichen um 
alle Bezirke zu besetzen und alle Häuser zu be­
suchen, werden bereits am Samstag einzelne 
Gruppen durch die Gemeinde ziehen.
Deshalb bitten wir bei der Anmeldung mitzutei­
len, ob die Bereitschaft besteht, zusätzlich am 
3. Januar mitzugehen.

4. Januar 2026 10 Uhr Aussendungsmesse und anschließend Gang 
durch die Gemeinde

11. Januar 2026  11:15 Uhr Dankgottesdienst mit Urkundenverleihung und 
anschließend kleiner Imbiss und gemütliches 
Beisammenseinfür alle Beteiligten im Pfarrheim

6. September 2026 11 Uhr Dankeschön-Event für alle beteiligten Familien 
(Näheres wird noch bekannt gegeben)

Termine und wichtige Infos:
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Rückblick Erntedank
Am ersten Wochenende im Oktober hat un­
sere Gemeinde Erntedank gefeiert. 

Im feierlichen Gottesdienst konnten wir von 
einer Krähe lernen, wofür man alles danken 
kann. Zunächst war sie entsetzt, weil es 
keine Erdnüsse gab. Nach und nach aber 
fand sie immer mehr kleine alltägliche Freu­
den, für die es sich lohnt zu danken. Zum 
Schluss war sie kaum noch zu bremsen. 

Anschließend gab es im Pfarrheim ein ge­
mütliches Beisammensein mit verschiede­
nen hausgemachten Suppen und reichlich 
Gesprächen. Für die Kinder war der Kasper­
le zu Besuch.

Auch die traditionelle Lebensmittelspende 
war ein voller Erfolg und wurde stolz dem 
TaK übergeben. 

Die Steyler Schwestern nutzen die Spenden 
für gemeinsame Kochaktionen. Ein Teil wird 
auch an Bedürftige weitergegeben.

Begrüßung der neuen 
Messdiener*innen

Wir haben nicht nur Erntedank gefeiert, 
sondern auch die Aufnahme unserer neu­
en Messdienerinnen und Messdiener. Vier 
Kinder, die in diesem Jahr ihre Erstkom­

munion empfangen haben, bereiteten sich 
in mehreren Treffen und Proben auf ihren 
Dienst am Altar vor und lernten die Kirche 
und die Messutensilien genauer kennen.

Im Rahmen der Messe wurden sie feierlich 
in die Messdienergemeinschaft aufgenom­
men, erhielten ihre Rochetts und wurden 
auch von Pfr. Aymanns herzlich begrüßt. 
Wir freuen uns, dass Clara Müller, Fritzi 
Buschfeld, Lasse Kleinermanns und Mia 
Schmitz nun unseren Dienst unterstützen.

Wer ebenfalls Interesse am Messdiener­
dienst hat, kann sich gerne bei Elisabeth 
Kamphausen, Tel. 01573 0696073 mel­
den. 

Zurzeit wirken in St. Rochus Broich-Peel 
19 Messdiener*innen mit.
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Zweite Broicher Quiznacht
Gehirnzellen anstrengen, Spass haben und Gutes tun

Nach dem großen Erfolg des letzten Jahres 
findet auch in diesem Jahr wieder eine Bro­
icher Quiznacht statt. Am 28. Dezember 
heißt es ab 19.00 Uhr für alle angemel­
deten Teams: Die Gehirnzellen anstrengen 
und den Sieg davontragen. 

Der gesamte Erlös kommt karitativen Zwe­
cken zugute. Es wird wieder sowohl ein 
regionales als auch ein überregionales 
Spendenziel geben. Details werden am 
Abend bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun­
gen und einen unterhaltsamen Abend! 

Für das leibliche Wohl ist mit Getränken 
und Snacks gesorgt. 

Anmeldungen und Rückfragen bitte an 
Christopher Czimek C.Czimek@gmx.net 
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist aus Kapa­

zitätsgründen des Pfarrheims begrenzt. 
Wenn voll, dann voll!

Sterbenotgemeinschaft Broich-Peel 
Die Jahreshauptversammlung der Ster­
benotgemeinschaft findet am Freitag, 
den 30. Januar 2026 um 19 Uhr im 
Pfarrheim Broich-Peel statt. Auf der Ta­
gesordnung steht die Neuwahl des Vor­
standes. Wenn kein neuer Vorstand zu­
stande kommt, wird über die Auflösung 
der Sterbenotgemeinschaft beraten.

Es wird um rege Beteiligung gebeten.
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Adventfeier
Der Nikolaus kommt am 7. Dezember

Am 7. Dezember sind alle Damen und 
Herren ab 65 Jahre zu einem gemütli­
chen, adventlichen Sonntagnachmittag 
eingeladen.

Wir beginnen den Nachmittag traditio­
nell um 15 Uhr mit einer Heiligen Mes­
se in der Kirche. Anschließend geht es 
ins Pfarrheim, wo Kaffee und Kuchen 
warten. Hier ist Zeit, mal wieder ausgie­
big mit alten und neuen Bekannten zu 
klönen und Freundinnen und Freunde 
wiederzusehen.  

Für vorweihnachtliche Stimmung ist ge­
sorgt und der Nikolaus wird wohl wie­
der für jeden einen Weckmann dabei­
haben.

Anmeldungen werden erbeten bis zum 
1. Dezember entweder im 
Pfarrbüro, Tel. 582428
oder bei Maria Gerards, Tel. 580435 
oder bei Helmut Tüffers, Tel.581166

Unterstützt wird die Feier wie jedes 
Jahr mit einer großzügigen Spende der 
Schützen-Bruderschaft. 

Dafür ein herzliches Dankeschön!

Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de

Gemeinderat St. Rochus
Anders als im Pfarrbrief ursprünglich mit­
geteilt, haben wir am 9. November keine 
Wahl zum Gemeinderat in St. Rochus Bro­
ich-Peel durchgeführt. 

Die Mitglieder des bisherigen Pfarreirates 
haben sich zum großen Teil bereit erklärt, 
die Arbeit vor Ort in gewohnter Weise 
weiterzuführen. Erfreulicherweise haben 
sich einige weitere Personen gefunden, 
die sich in diesem Gremium engagieren 

möchten und somit den künftigen Ge­
meinderat unterstützen werden. 

Über eine Neuwahl wird im nächsten Jahr 
beraten.
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Fr, 28.11.2025

Sa, 29.11.2025 17:30 Familienmesse ​ 
„Willkommen im Advent“

Sa, 29.11.2025

So, 30.11.2025 
1. Advent

18:00  Abendgebet der kfd 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 30.11.2025 
1. Advent

Mo, 01.12.2025 20:00 Spätschichten Mo, 01.12.2025

Di, 02.12.2025 Di, 02.12.2025

Mi, 03.12.2025 20:00 Spätschichten Mi, 03.12.2025

Do, 04.12.2025 Do, 04.12.2025

Fr, 05.12.2025 08:20 Schulgottesdienst 
09:00 Schulgottesdienst

Fr, 05.12.2025

Sa, 06.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 06.12.2025

So, 07.12.2025 
2. Advent

09:00 Hl. Messe  
Kolpinggedenkmesse (MR) 
09:00 Wort-Gottes-Feier (GR) 
18:00 Grenzenlos  
Wort-Gottes-Feier (MR)

11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Kleinkindergottesdienst 
15:00 Hl Messe  
anschl.Seniorennachmittag

So, 07.12.2025 
2. Advent

Mo, 08.12.2025 Mo, 08.12.2025

Di, 09.12.2025 08:10 Schulgottesdienst Di, 09.12.2025

Mi, 10.12.2025 18:30 Krippenandacht auf dem  
Bauernhof in Gerkerath 23 
19:00 Meditatives Tanzen

Mi, 10.12.2025

Do, 11.12.2025 14:30 Wort-Gottes-Feier  
Seniorennachmittag mit anschl.  
Kaffee im Pfarrhaus

Do, 11.12.2025

Fr, 12.12.2025 Fr, 12.12.2025

Sa, 13.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 13.12.2025

So, 14.12.2025 
3. Advent

17:00 offenes Adventssingen 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 14.12.2025 
3. Advent

Mo, 15.12.2025 Mo, 15.12.2025

Di, 16.12.2025 08:20 Schulgottesdienst Di, 16.12.2025

Mi, 17.12.2025 18:30 Krippenandacht  08:20 Uhr Schulgottesdienst Mi, 17.12.2025

Do, 18.12.2025 Do, 18.12.2025

Fr, 19.12.2025 15:30 Zwischenzeit 18:30 Andacht mit  
Gedenken an Verstorbene

Fr, 19.12.2025
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vom 29.11. bis 19.12.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Fr, 28.11.2025

Sa, 29.11.2025 17:30 Familienmesse ​ 
„Willkommen im Advent“

Sa, 29.11.2025

So, 30.11.2025 
1. Advent

18:00  Abendgebet der kfd 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 30.11.2025 
1. Advent

Mo, 01.12.2025 20:00 Spätschichten Mo, 01.12.2025

Di, 02.12.2025 Di, 02.12.2025

Mi, 03.12.2025 20:00 Spätschichten Mi, 03.12.2025

Do, 04.12.2025 Do, 04.12.2025

Fr, 05.12.2025 08:20 Schulgottesdienst 
09:00 Schulgottesdienst

Fr, 05.12.2025

Sa, 06.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 06.12.2025

So, 07.12.2025 
2. Advent

09:00 Hl. Messe  
Kolpinggedenkmesse (MR) 
09:00 Wort-Gottes-Feier (GR) 
18:00 Grenzenlos  
Wort-Gottes-Feier (MR)

11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Kleinkindergottesdienst 
15:00 Hl Messe  
anschl.Seniorennachmittag

So, 07.12.2025 
2. Advent

Mo, 08.12.2025 Mo, 08.12.2025

Di, 09.12.2025 08:10 Schulgottesdienst Di, 09.12.2025

Mi, 10.12.2025 18:30 Krippenandacht auf dem  
Bauernhof in Gerkerath 23 
19:00 Meditatives Tanzen

Mi, 10.12.2025

Do, 11.12.2025 14:30 Wort-Gottes-Feier  
Seniorennachmittag mit anschl.  
Kaffee im Pfarrhaus

Do, 11.12.2025

Fr, 12.12.2025 Fr, 12.12.2025

Sa, 13.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 13.12.2025

So, 14.12.2025 
3. Advent

17:00 offenes Adventssingen 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 14.12.2025 
3. Advent

Mo, 15.12.2025 Mo, 15.12.2025

Di, 16.12.2025 08:20 Schulgottesdienst Di, 16.12.2025

Mi, 17.12.2025 18:30 Krippenandacht  08:20 Uhr Schulgottesdienst Mi, 17.12.2025

Do, 18.12.2025 Do, 18.12.2025

Fr, 19.12.2025 15:30 Zwischenzeit 18:30 Andacht mit  
Gedenken an Verstorbene

Fr, 19.12.2025
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 20.12.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort-Gottes-Feier Sa, 20.12.2025

So, 21.12.2025 
4. Advent

09:00 Wort-Gottes-Feier (GR) 11:15 Hl. Messe So, 21.12.2025 
4. Advent

Mo, 22.12.2025 Mo, 22.12.2025

Di, 23.12.2025 Di, 23.12.2025

Mi, 24.12.2025 
Heiligabend

16:00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel und Chorprojekt 
21:00 Christmette

17:00 Kinderkrippenfeier (GR)  
mit Kommunionausteilung

15:00 Familiengottesdienst 
17:00 Wort-Gottes-Feier  
mit Raum für Trauer

15:00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel und Chorprojekt   
17:00 Christmette

Mi, 24.12.2025 
Heiligabend

Do, 25.12.2025 
1. Weihnachts-
tag

10:00 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe (MR) 11:15 Hl. Messe Do, 25.12.2025 
1. Weihnachts-

tag

Fr, 26.12.2025 
2. Weihnachts-
tag

10:00 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe (GR) 11:15 Hl. Messe Fr, 26.12.2025 
2. Weihnachts-

tag

Sa, 27.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 27.12.2025

So, 28.12.2025 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 28.12.2025

Mo, 29.12.2025 Mo, 29.12.2025

Di, 30.12.2025 Di, 30.12.2025

Mi, 31.12.2025 17:00 Wort-Gottes-Feier Mi, 31.12.2025

Dass Ihnen im neuen 
Jahr die Hoffnung auf-
leuchtet, das Licht des 
liebenden Gottes Ihre 
Lebenswege beleuch-
tet und die Dunkelhei-
ten des Alltags erhellt, 
das wünscht Ihnen und 
Ihren Familien 

die Redaktion des

  W  Wi ri r
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vom 20.12. bis 31.12.2025

St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 20.12.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort-Gottes-Feier Sa, 20.12.2025

So, 21.12.2025 
4. Advent

09:00 Wort-Gottes-Feier (GR) 11:15 Hl. Messe So, 21.12.2025 
4. Advent

Mo, 22.12.2025 Mo, 22.12.2025

Di, 23.12.2025 Di, 23.12.2025

Mi, 24.12.2025 
Heiligabend

16:00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel und Chorprojekt 
21:00 Christmette

17:00 Kinderkrippenfeier (GR)  
mit Kommunionausteilung

15:00 Familiengottesdienst 
17:00 Wort-Gottes-Feier  
mit Raum für Trauer

15:00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel und Chorprojekt   
17:00 Christmette

Mi, 24.12.2025 
Heiligabend

Do, 25.12.2025 
1. Weihnachts-
tag

10:00 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe (MR) 11:15 Hl. Messe Do, 25.12.2025 
1. Weihnachts-

tag

Fr, 26.12.2025 
2. Weihnachts-
tag

10:00 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe (GR) 11:15 Hl. Messe Fr, 26.12.2025 
2. Weihnachts-

tag

Sa, 27.12.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 27.12.2025

So, 28.12.2025 09:00 Wort-Gottes-Feier (MR) 11:15 Wort-Gottes-Feier 11:15 Wort-Gottes-Feier So, 28.12.2025

Mo, 29.12.2025 Mo, 29.12.2025

Di, 30.12.2025 Di, 30.12.2025

Mi, 31.12.2025 17:00 Wort-Gottes-Feier Mi, 31.12.2025

Die Gottesdienste für St. Matthias Wickrath mit den dazugehörigen 
Kirchen und Kapellen finden Sie im Internet unter: https://sankt-mat­
thias-wickrath.de/aktuelles/gottesdienste/

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die kurz-
fristigen Aushänge der Pfarrnachrichten. 
Für Rheindahlen, Günhoven, Gerkerath und Mennrath besteht die 
Möglichkeit, sich per Mail ans Pfarrbüro für einen E-Mail-Verteiler 
anzumelden. Sie bekommen dann wöchentlich die Pfarrnachrich­
ten per Mail.
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Seelsorgeteam & Verwaltung
Seelsorgeteam:	   
Aymanns, Thorsten, LP 	  Tel. 0162/2160511  	 thorsten.aymanns@bistum-aachen.de	
Bomanns, Josef, PM 			   BomannsJ@t-online.de
Hofer, Sandra, GR 		 Tel. 0152/29912812 	 sandra_hofer@outlook.de
Josephs, Harald, PM 		 Tel. 0178/9709574 	 haraldjosephs@arcor.de
Khongsai, John, PM 	  Tel. 0176/58853228 	 johnkhongsai2063@gmail.com
Schippers, Stephanie, GR  	Tel. 0176/25441453   	 stephanie.schippers@bistum-aachen.de
Kürzel: LP-leitender Pfarrer; PM-priesterlicher Mitarbeiter; GR-Gemeindereferent:in

Präventionsfachkraft: 
Elisabeth Kamphausen       Tel. 0163/6866404        elisabeth.kamphausen@bistum-aachen.de

Anfragen Pastoralteam:			            Pastoralteam@sankt-helena.de
Anfragen durch Bestattungshäuser:		          Beerdigung@sankt-helena.de
Koordinationskreis Rheindahlen & Land	          Koordinationskreis@sankt-helena.de

Wohnsitzgeistlicher:	  
Diakon i.R. Winfried Rehbein Tel. 02161/583810	  winfried.rehbein@gmx.de 
Priesternotruf zwischen 8.00 und 20.00 Uhr	 Tel. 0176/15224260

Verwaltung (für alle Gemeinden)/Koordinatorin: 
Heike Reich	 Tel. 02161/9072012	 heike.reich@bistum-aachen.de

St.-Helena-Platz 9 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/907200

www.sankt-helena.de 
pfarramt@sankt-helena.de

Ansprechpartnerin: 
Irene Benjamin-Hoffmann

Mo. 10 - 12 Uhr, Mi. 15.30 - 17.30 Uhr  
und Fr. 10 - 12 Uhr

Caritas-Sprechstunde im Pfarrhaus, St. Hele­
na-Platz 9, jeweils am 4. Montag im Monat (im 
Dezember am 3. Montag) von 11 bis 12 Uhr 
caritas@sankt-helena.de

Rheindahlen 
St. Helena

Rochusstraße 301 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/582428 
Fax 02161/8306190

www.sankt-rochus.net 
pfarrbuero-st.rochus@t-online.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Gerards

Di. 10.00 - 12.00 Uhr  
Fr. 15.30 - 17.30 Uhr

Broich-Peel 
St. Rochus
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für Rheindahlen: 
Andreas Meyer, Ferdinand Pohl, Thomas Purrio 
wir@sankt-helena.de

für Günhoven: 
Gertrud Peschkes 
horst_peschkes@t-online.de

für Broich-Peel: 
Franz Burkert, Johannes Czimek 
wir_st.rochus@arcor.de

für „Allgemeine Infos für alle Pfarreien“  
sowie Schlussredaktion, Satz & Gestaltung: 
Johannes Czimek 
WIR_Redaktion@vodafonemail.de

Pfarrbriefteam

Verantwortlich: 
Pfarrer Thorsten Aymanns

Stadtwaldstraße 323 
41179 Mönchengladbach 

Tel. 02161/4988765 
Fax 02161/4987178

www.grabeskirche-st-matthias.de 
info@grabeskirche-st-matthias.de

Ansprechpartnerin: 
Julia Gold

Mo., Mi. und Do. 10 - 12 Uhr  
sowie Di. und Fr. 15 - 17 Uhr

Grabeskirche Günhoven 
St. Matthias 

Seelsorgerin an der Grabeskirche:  
Sandra Hofer 
Spechzeiten nach Vereinbarung: 
Tel. 0152/29912812 
sandra_hofer@outlook.de

Die Grabeskirche ist geöffnet:
Sommerzeit: 	 tgl. 10 – 18 Uhr
Winterzeit: 	 tgl. 10 – 17 Uhr



44 Unsere junge Seite

Finde 8 Fehler


